
BEGRUNDUNG

zum vereinfachten Änderungsverfahren nach 13 des Bundes—
baugesetzes fUr den Bebauungsplan der Gemeinde Schoden

“Murtengarten“.

Bei der Durchfuhrung der Baulandumlegung hat sich die Notwendigkeit

erwiesen, den Bebauungsplan in einigen unwesentlichen und die allge

meinen GrundzUge der Planung nicht beruhrenden Teilen zu ändern bzw.

zu ergänzen.

Dabei geht es insbesondere um die Veränderung der Baulinien und die

Umplanung des Kinderspielpiatzes.

Bei dem Planwunschtermin waren die jetzigen und kUnftigen Eigentumer

mit den Änderungen und Ergänzungen einverstanden.

Der Gemeinderat hat diesen Änderungen in seiner Sitzung vom 12. 11.

1969 grundsätzlich zugestimmt. Städtebauliche GrUnde stehen dieser

Änderung nicht entgegen. Das Katasteramt Saarburg hat der Plantinde—

rung zugestimmt; die Interessen weiterer Träger öffentlicher Belange

werden nicht berUhrt.

Die Änderungen und Ergänzungen sind im Wege des 13 BBauG festzu

setzen. Wegen der Vielzahl und auch deshalb, weil die EigentUmer

nach der Baulandumlegung noch nicht endgUltig feststehen und heute

auch noch nicht als Eigentumer betrachtet werden können, ist von der

Einholung der Zustimmungen abgesehen worden. Statt dessen wird die

Genehmigung nach 11 BBauG eingeholt.

Der Gemeinderat Schoden hat in seiner Sitzung vom .Tbr 4Sc die

Änderung des Bebauungsplanes als Satzung beschlossen.

Aufgestellt:

Saarburg / Schoden ‚ den 2. 70

Verbndsgemeindeverwaltung Gemeindeverwaltung

burg—Ost S;cho4en

andsburgermeister:
1 L j



Genehmigung:

Da die Zustimmungen nach 13 II BBauG
nicht vorliegen, ist die Änderung gern.
§ 11 BBauG zu genehmigen.

Die Genehmigung gern. § 11 BBauG wird
hiermit erteilt.

Trier, den
Landratsamt

Trier— Saarburg

Bekanntmachung:

Der genehmigte Änderungsplan wurde gern.
12 BBauG am ‚‘{..3v mit Begrlindung

öffentlich ausgelegt. Die erforderliche
Genehmigung wie auch Ort und Zeit der
Auslegung wurden amM1. bekanntge
macht. Die Änderung des Bebauungsplanes
erlangt somit am Rechtsver—
bindlichkeit.

Schodn, den
Gemeindeverwbltung
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